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BUNDESKAMMER DER GEWERBLICHEN WIRTSCHAFT 

Bundeswirtschaftskammer 

Bundeswirtschaftskammer . A- 1 045 Wien· Postfach 1 97 

An das 
Präsidium des 
Nationalrates 

PARLAMENT 
1017 Wien 

, ;,e:ffI :.::~~~~~~ 
Datum: 3 1. OKT.1989 

I V.".;lt .. !}. OKT. 1~,9 Jt~ 
• ~ .. -u...... \ 

-n.~M 
Ihre Zahl/Nachricht vom Unsere Zahl/Sachbearbeiter 

Fp 89/89/MG 
Mag. Gareiss 

Bitte Durchwahl beachten 

Tel. 501 05/4247 
Fax 502 06/250 

Datum 

30.10.89 

Betreff 
Entwurf eines Bundesgesetzes über die Leistung 
eines weiteren Beitrages zur Weltbank-Konsultativ­
gruppe für internationale landwirtschaftliche 
Forschung (CGIAR) 

Einem Ersuchen des Bundesministeriums für Finanzen ent­

sprechend beehren wir uns, Ihnen in der Anlage 25 Exemplare 

der zu dem im Betreff genannten Entwurf abgegebenen 

Stellungnahme zur gefälligen Kenntnisnahme zu übermitteln. 

Mit dem Ausdruck der vorzüglichen Hochachtung 

Beilagen 

Wiedner Hauptstraße 63 
A-1045 Wien 

BUNDESKAMMER DER GEWERBLICHEN WIRTSCHAFT 

Für den Generalsekretär: 

Telex 111871 BUKA 
Teletex (61) 3222138 BWK 

Telegrammadresse 
BUWIKA 

Creditanstalt· Bankverein 
Konto Nr. 0020-95032/00 
BLZ 11000 

DVR 
0043010 
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BUNDESKAMMER DER GEWERBLICHEN WIRTSCHAFT 

Bundeswirtschaftskammer 

Bundeswirtschaftskammer A-1045 Wien Postfach 197 

Ergeht an: 

1.) alle Landeskammernen 
2.) alle Bundessektionen 
3.) HA,Wp-,Wiss.Abt. 

6.) Hr. Gen.Sekr.Stv.Dr.Reiger 
7.) Präsidialabteilung 
8.) Presseabteilung 

4.) Referat f.Konsumgen. 
5.) alle Mitgl.d.Fp-Aussch. 

Ihre Zahl/Nachricht vom 

Betreff 

Unsere ZahllSachbearbeiter 

Fp 89/89/MG 
Mag. Gareiss 

Bitte Durchwahl beachten 

Tel. 501 Cf5/4247 
Fax 5(J2 00/ 2 50 

Entwurf eines Bundesgesetzes über die Leistung eines 
weiteren Beitrages zur Weltbank-Konsultativgruppe für 
internationale landwirtschaftliche Forschung (CGIAR) 

Datum 

25.10.1989 

In der Anlage übermittelt die Bundeskammer den Wortlaut ihrer 
in obiger Angelegenheit dem Bundesministerium für Finanzen 
überreichten Stellungnahme vom 24.10.1989 zur gefälligen Kennt­
nisnahme. 

1 Beilage 

Wiedner Hauptstraße 63 
A-1045 Wien 

BUNDESKM$fER DER GEWERBLICHEN WIRTSCHAFT 
FUr den Generalsekretär: 

Telex 111871 BUKA 
Teletex (61) 3222138 BWK 

Telegrammadresse 
BUWIKA 

Creditanstalt -Bankverein 
Konto Nr. 0020-95032/00 
BLZ 11000 

DVR 
0043010 
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BUNDESKAMMER DER GEWERBLICHEN WIRTSCHAFT 

Bundeswirtschaftskammer 

BundeswrtschaftsK3""'''"'',er .4-' CA:; !,Ier Pcstfacr 1 97 

Bundesministerium 
fUr Finanzen 

Himmelpfortgasse 4-8 
1015 Wien 

Ihre Zahl/Nachncht vU"n Unsere Zahi/SachbearOelter DatJ'" 
00 0238/130-V/l/89 
10. 8. 1989 

Fp 89/89/MG/Pe 
Mag. Gareiss 

B,ne DurChward beachten 

Tel 50' r:Jj/4247 
Fax 5<.,"2 00/ 250 

24.10.89 

Betreff 

Entwurf eines Bundesgesetzes Uber 
die Leistung eines weiteren Beitrages 
zur Weltbank-Konsultativgruppe fUr 
internationale landwirtschaftliche 
Forschung (CGIAR) 

Zu dem mit do. Note v. 10.8.1989, GZ 00 0238/130-V/1/89, Uber­

mittelten, oben näher bezeichneten Gesetzentwurf nimmt die 

Bundeskammer der gewerblichen Wirtschaft wie folgt Stelllung: 

Die f.U twirkung Österreichs an den internationalen Forschungs­

aufgaben im Rahmen der CGIAR soll nicht grundsätzlich in Frage 

gestellt werden, zumal die Entwicklungshilfeleistungen Öster­

reichs insgesamt und gemessen am BNP nach wie vor unter dem 
Durchschnitt der OECD-Staaten liegen. 

Die Bundeskammer wUrde es jedoch grundsätzlich begrUßen, wenn 
bei der Ubernahme finanzieller Verpflichtungen auf die nach wie 

vor angespannte Budgetlage Bedacht genommen wird. Denn ein Bei­

trag von dzt. rd. 40 Millionen Schilling - wie im vorliegenden 

Fall - muß wohl als durchaus budgetrelevant betrachtet werden. 

Wiedner Hauptstraße 63 
A- :045 Wien 

Telex 11 ,87~ BUKA 
Teletex (61) 3222 1 38 BWK 

Telegrammadresse 
BUW!KA 

Credltans:an -Bankverein 
Konto Nr 0020-95032/00 
BLZ "CfYJ 
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Seite 2 

Sollte dieses Gesetzesvorhaben dennoch realis!ert werden, wäre 
• ..=:::-

es unabdingbar, die österreichischen Beiträge nicht bloß an be-

stimmte Forschungszentren zu verteilen, sondern an bestimmte 

Vorhaben bzw. Zielsetzungen zu binden. Ferner sollte eine lau­

fende Information über anstehende Forschungsvorhaben erfol~en, 

die möglichst rasch den einschlägig interessierten heimischen 

Unternehmen zur Verfügung gestellt werden kann. 

In den Erläuterungen wird nur allgemein ausgeführt, daß bereits 

wertvolle Kontakte mit taxativ aufgezählten Forschungszentren 

hergestell t wurden. vlozu diese Kontakte führen und in welchen 

konkreten Einzelfällen sie der österreichischen Wirtschaft die­

nen, wird jedoch nicht erwähnt. 

Die Bundeskammer meldet daher in diesem Zusammenhang einerseits 

den Wunsch an, über die Verwendung der Mittel laufend durch 

einschlägige Veröffentlichungen oder stichtagsbezogen im Wege 

von Jahresberichten unterrichtet zu werden; andererseits bekun­

det die Bundeskammer ihre Bereitschaft, in Angelegenheiten der 

Vergabe von Forschungsaufträgen im Rahmen der CGIAR mitzuwir­

ken. 

Dem do. Wunsche entsprechend werden nach Vervielfältigung die­

ser Stellungnahme 22 Abzüge dem Präsidium des Nationalrates 

übermittelt. 

BUNDESKA}~iER DER GEWERBLICHEN WIRTSCHAFT 

Der 

} 
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